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5t, (Ballen. Beilage 311 Ztr. 58 bex Sdcivo<n$£x ^raum Leitung. 22. September *889

-CC2__ C<?a_ _c03__c'2l__l

grau cf.-gt. in 33. ®ie mütterliche $interlnffenid)aft
tourbe guerft Oon bem Sïtnbe angetreten unb und) bon

Stbfterhcn biefeS mußte baê ©rhe bem SSater jufaCten.
©s märe nun jebenfafte nur ein 21ft bet tßietnt unb

SBidigïeit, menu bie ©eßteeffern her berftorhenen ?rrau,
beim SBertfjciten bon Stnbenïen an bie «erbtidjene, nicht

oergeffen mürben. (Sicherlich önnic eine bteäbegügliche

ftersHche Sitte nirgenbê anftoßen ober beriefen.

frtca in Bern. 21m guten SSSiUen gum ©ntfpredjen

fehlt e§ un§ gewiß nicht, allein bie Seit hiefür Witt fich

faum finben. Samit Sie Sßre greunbe erfreuen tonnen,
müffen mir bie nnferigen öernaeßläfftgen. immerhin foil
S'ïjr freunbïicfjeê Vertrauen gerechtfertigt fein.

Bant Bürbertitavl'äc.
2tui 5er £ö$te«fd)Ul« 1**'$ <Stu allfeitiger

SSerafßer für Jungfrauen. Unter SRitmirfung ßer«

borragenber Strafte herausgegeben bon Slnmlte SSaifdj,

geb. STcarggraff. SCßtt einem ®itelmlb bon ©manuel
©ptßer. Stuttgart, ®eutfd)e SSerIagë=9InftaXt, 1889.
Sßrete geheftet 5 SRari, in elegantem Originalste»
banb 6 SJÎaif.

®te erfte 21Btf)eilung geleitet bie junge Seferin bte
gtt ben Stufen be§ ®raualtarê, bie groeite Slbtljeitung
gibt ihr erfdjößfenben Sluffcfjluß über alle Serufêarten,
in benen fie itjr fpetl fliehen unb finben tann, fofern fie
buret) äußere ober innere ©riinbe baju gebrängt Werben
fottte, ihren Scbenêteeg auf gang fethftftänbigen Sahnen
?,u fließen. ®ie ©ernähr für fadjmäßige Jnberläffigfett
ber einzelnen atßfifjnitte ift eine um fo größere, at? bie
àeraitsgeherin bie bemährteften Strafte jur SRitarbeiter»
fdjaft ßerbeigegogen hat. So Derbreitet fich Stna SKorgeu»
ftern mit ißrer gangen reichen ©rfaßrung über ben häu§»
ïichen Seruf; Souife 2lboIpI)a te Seau über bie Pflege
ber ÜKuftE; ©tementine bon Sraunmüßl unb Dr. med.
grangtefa ®iburtiuë ßaben hie Slbfdjnitte über ®unft»
getuerbe unb miffenfcfjaftlicfje Serufêarten unter ihre gütige
genommen; Sinne bon Siebte© fchrieb trefflich über
Éranïenpflege unb anbere ©egenftänbe, Otto Saifd) über
bie Sefdjäftigung mit ber bilbenben Sunft, Dr. 21. Schil-
bad) über Seitüre, teätjrenb 21nua Sertram cbenfo luftig

afô berftänbig über bas Seben in ber hßenfion, in ber
ßfefeflfdjaft îc. blaubert. g-ürStonfirmanbinnen aller Staube
ift e§ baßer eine überaus teertßbofle ©abe, bod) barf eS

mit bemfetben Eftecht auf ben ©efcßenütfd) ber gereifteften
Stäbchen gelegt werben, beun e§ enthält ebenfo Sebent»
fame§ für biefe, wie für bie faum ben Stmberfcßußen ©ut»
wachfeneu. 21üe feine reichen Slusfüßrungen raufen fich
nm baë golbene SBort, baS Dsiar Oon Sebroiß in einem
poetifeßen ©ruß an baS jyrauengefcßlecßt bem fcßönen
Sucße borangeftettt hat: Sorgt, baß ißr gefcßmücfet feib
mit bem tljeuern ©betftein echter SBeiblicßfeit

Äofo£ttuf;f>utter wirb bon Dr. SSiel'fdje
(5»»- biötetifche îlnffali für Stögen« unb ®armleibenbe
inQüricß unb Sibeibab roie folgt beurtheift: „Stüder'S
SofoSnußbutter hat ficß in ber chemifchen STnalpfe ate
gänglich flet bon Säuren erroiefen; ich habe fie be^ßalb
attefcßlteßlicß jur ânbereitung ber Sßeifen in meinen 21n»

flatten für Stögenf'ranfe in Rurich unb Sibelbab in
2Inroenbnng gebracht unb Berorbne fie alten Stagemlßa«
Renten, ba biefe Sutter allein Doit ihnen gut beitragen
wirb."

Man wünscht
ein kräftiges, intelligentes Mädchen von
16' s Jahren, das auch Liebe zu Kindern
hat, in einer bürgerlichen Familie als
Dienstmädchen zu plaziren. Aussicht auf
Erlernung sämmtlicher Hausgeschäfte
würde nur ganz bescheidene Ansprüche
auf Belohnung voraussetzen. Zu erfragen
hei der Expedition d. Bl. [774

Eine junge, gut erzogene
Tochter wünscht Stelle in ein
Hotel oder besseres Privathaus
als Stütze der Hausfrau. [770

Gefl. Offerten sub H 3339 J an
Haasenstein & Vogler, Bern.

Eine gut, erzogene, bescheidene Tochter,
die den Verkauf in einem Ladengeschäfte

besorgen kann, auch die
Handelskorrespondenz und die Buchhaltung
versteht. und welcher auch die französische
und englische Sprache nicht fremd ist,
sucht Stellung in einem Laden, Bureau
oder Geschäft. Sie weiss auch die
Hausgeschäfte zu besorgen und ist, wenn
gewünscht, zu persönliche)' \ orstellung
gerne bereit.

Offerten unter Chiffre S 777 befördert
die Expedition d. Bl. [777

Ein junges, wohl erzogenes Mädchen,
treu und willig, wünscht Stelle zur

Verrichtung der Hausgeschäfte, wo es
gegen kleineren Lohn die französische
Sprache gründlich erlernen könnte. [775

Adresse hei der Exp. d. Bl. zu erfragen.

Eine junge Tochter
aus achtbarer Familie, die gut kochen
und nähen kann, auch die übrigen
Hausgeschäfte kennt, wünscht Stelle bei einer
einzelnen Dame oder bei einer kleineren
Familie. Da dieselbe auch französisch
spricht, würde sie eine Stelle in der
französischen Schweiz vorziehen. Gefl.
Offerten sub Chiffre B 720 befördert die
Expedition d. Bl. [726

Gesuch.
788] Eine intelligente, in allen Zweigen
der Haushaltung durchaus erfahrene
Tochter sucht eine passende Stelle, sei
es zur selbständigen Leitung eines
kleineren Hauswesens, oder als Zimmermädchen

in ein gutes Privathaus. Der
Eintritt könnte nach Beliehen geschehen.

Gefl. Offerten unter Chiffre K S 788
nimmt die Expedition d. Bl. entgegen.

Ein solider, braver Arbeiter
bittet einen edlen Menschenfreund um
ein Darleihen von Fr. 250 gegen
pünktliche vierteljährliche Abzahlung je
nach Uebereinkunft. Gefl. Offerten sub
Chiffre W 749 bei', die Exped. d. Bl. [749

Stelle-Gesuch.
756] Eine gebildete, alleinstehende Frau
in den Dreissigerjahren, beider Sprachen
mächtig, in den häuslichen Arbeiten,
sowie im Hotelwesen bewandert, sucht
Stelle als Haushälterin. Gute
Empfehlungen stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten sub Chiffre H Q 756
befördert die Expedition d. Bl.

Für eine arbeitsame, brave und gesunde
Tochter, welche Lust hat, unter

Anleitung einer tüchtigen Hausfrau die
Hausbesorgung in allen Theilen zu erlernen,
bietet sich hiezu Gelegenheit in einem
guten Privathause des Toggenburg.

Gesucht
wird eine achtbare Tochter, heider Sprachen

mächtig, die gut mit Kindern
umzugehen weiss und im Nähen und Flicken,
sowie im Zimmerdienst recht bewandert

Gefl. Offerten sub Chiffre K 78T be-1 ist. Offerten unter Chiffre C C 776
befördert die Expedition d. Bl. [787 fördert die Expedition d. Bl. [776

Pensionat für junge Mädchen
— in Corcelles bei Neuenbürg. ——

Nächsten Herbst könnten wieder einige junge Mädchen aufgenommen werden
in der Töchterpension von Mesdames Mörard. Sorgfältige Sprachstudien,
Unterricht in den wissenschaftlichen Fächern, in der Musik, sowie in allen
Handarbeiten etc. etc. Es sind auch spezieile Kurse neu eingerichtet worden für junge
Mädchen, welche hauptsächlich die englische Sprache zu erlernen wünschen. Gesunder,
angenehmer Aufenthalt, prachtvolle Aussicht auf den See und die Alpen. Christliches

Familienlehen. Vorzügliche Referenzen. [519

Töclitei' 'enslon-at
— in Cïiène-Bougeries bei Genf. —

Auf Anfang September könnten noch einige Töchtern aufgenommen werden
im Mädchen-Pensionat von Mad. Martin-Eichard, Lehrerin.

Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Malen, Buchhaltung in
einfacher und doppelter Art, im selhstständigen Zuschneiden und Nähen der Damen-
und Kinder-Kleider. — Freundliches FarCTjffifiheii; scÄöne, gesunde Lage mit
schattigem Garten. —- Beste Referenzen. [685

I Znppinger'sclie Kinder-Heilanstalt |
| zum „Sormenhügel" in Speicher (Appenzell A.-Rh.) »
* — Prospekte gratis. — Beste Referenzen. — [626 J

Töchter - Pensionat Gilliard - Masson
—— in Fiez bei Grandson (Waadt).

Sorgfältige Erziehung und Unterricht. Familienleben. Gesunde Luft und
gute Verpflegung. Massiger Pensionspreis. — Prospektus steht zur Verfügung.
Gute Referenzen in der Stadt. (IL 9587 L) [698

Erziehungs- & Unterriclitsanstalt für Knaben

„Minerva" bei Zug*.
Befinn des 3"a,liresln-u.rses 1. OlstoToer.
Das Institut „Minerva" nimmt Zöglinge im Aller von 8—18 Jahren auf und

macht sich zur Pflicht, ihnen neben einer sorgfältigen Erziehung einen gründlichen,
umfassenden und wahrhaft bildenden Unterricht in den erforderlichen Lehrfächern
zu ertheilen, sei es, dass dieselben sich dann dem Handel oder der Industrie
widmen, oder in höhere Lehranstalten, wie polytechnische Schulen und
Akademien, eintreten wollen. Gewissenhafte körperliche Pflege,
sittlich-religiöse Erziehung. Familienleben. Grossartig angelegte Gebäulich-
keiten, höchst praktisch eingerichtet und ausgebaut, mit Berücksichtigung der
neuesten hygieinischen Erfahrungen. — Für Programme. Referenzen etc. wende
man sich gefälligst an den Besitzer und Vorsteher der Anstalt: [692

(OF 2890) W. JFuchs-Gessler.
Im Privat-Asyl für G-emüths- und körperlich Kranke

„Friedheim" in Köniz bei Bern
finden Pensionäre Aufnahme. — Prospekte werden auf Verlangen zugesandt.

—— Prima Referenzen. — [765

Niemand versäume es, hei Bedarf unsere Muster-Collection
zu verlangen; dieselbe wird franco zugesandt und

enthält eine prachtvolle Auswahl einfacher bis feinster Stoffe für Damenkleider

und Regenmäntel, sowie Herren- und Knabenkleiderstoffe. Preis per
Meter oder Elle sehr billig. Versandt franco. Modebilder gratis. Grosse
Confections-Magazine Wormann Söhne, Basel. [792

Theilhaberin-Gesuch.
789] Eine gebildete Dame, mittleren Alters,
könnte als active Theilhaberin in eine
gut eingerichtete Töchtererziehungsanstalt
eintreten. "Wegen Ankauf und VergrÖS-
serung der Anstalt ist eine entsprechende
Kapitaleinlage erforderlich, Offerten mit
näheren Angaben über bisherige
Lehensverhältnisse und der möglichen Kapitaleinlage

befördert unter Chiffre G K 789
die Expedition d. Bl.

In
einen nobeln Haushalt von drei er¬

wachsenen Personen und einem SIL
Jahre alten Kinde nach Interlaken

wird eine höfliche, eingezogene und
bescheidene Tochter gesucht. Sie muss den
Zimmerdienst, sowie das Glätten und
Flicken verstehen, hei Tisch serviren und
den Knaben ins Freie führen. Gute
Behandlung und Bezahlung. Die Reise wird
zur Hälfte vergütet, bei zufriedenstellenden

Leistungen später ganz.
Offerten sub Chiffre M 786 befördert

die Expedition d. Bl. [786

Lausanne (Schweiz.)

Familienpensionat gegründet 1878.
'

121 (H10074L) Mlle. Steiner, Villa Mon Rêve,

Töchterpensionat Bolle, Genfersee.
Prosp. u. Referenzen zu Diensten. (H 9S&5 L)

Appell an das Capital
Einrichtung und technische

Leitung einer Porzellan-, Fayence-,
Majolika- und Bauterrakotta -

Fabrik für Lux- und Gebrauchsartikel

übernimmt ein erfahrener
Keramiker. Fabrikationsproben als
Empfehlung. Man richte recom-
mandirte Briefe an M. Schulze,
Céramiste, Hoogbruggestraat 73,
Wyk-Maastricht (Holld). [784

|Heiiir. Weber, St (Men 1
1J (Nachfolger von Wilh. Koch) ^

Nälimascliinenliandlung A
Ä Garn, Seide, Oel, Nadeln, Maschinentheile Ä
ft Eigene Eeparatnrwerkstätte ft
Jjj 766] aller Systeme Nähmaschinen. rtyl

J©dl© Hausfrau
wolle sich merken, dass [1034

^fister's
Möbel-Reinigungs-Politur
unter Garantie Möbeln, deren Politur
verdorben, beschmutzt oder verblasst ist, wieder

die ursprüngliche Frische und einen
dauerhaften Glanz gibt. Zeugnisse, wie
z. B. vom „Hôtel Trois Rois" in Basel, zu
Diensten. 2 Flacons à Fr. 2. — genügen
für ein ziemliches Ameublement.

Zu haben bei (H 4146 Q)

A. Fiillemanii,
17 Speisergasse 17 — St. Gallen.

Ht. Gallen. Beilage zu Nr. 38 der Schweizer Frauen Leitung. 22. September 5339

Frau L.-R- in A. Die mütterliche Hinterlnssenichaft
wurde zuerst von dem Kinde angetreten und nach dem

Absterben dieses mußte das Erbe dem Vater zufallen.
Es wäre nun jedenfalls nur ein Akt der Pietät und

Billigkeit, wenn die Schwestern der verstorbenen Frau,
beim Vertheilen von Andenken an die Verblichene, nicht

vergessen würden. Sicherlich könnte eine diesbezügliche

herzliche Bitte nirgends anstoßen oder verletzen.

Erica in Acrn. Am guten Willen zum Entsprechen

fehlt es uns gewiß nicht, allein die Zeit hiefür will sich

kaum finden. Damit Sie Ihre Freunde erfreuen können,

müssen wir die nnserigen vernachlässigen. Immerhin soll

Ihr freundliches Vertrauen gerechtfertigt sein.

Vom Büchermärkte.
Aus der Töchterschule iu's Leben. Ein allseitiger

Berather für Jungfrauen. Unter Mitwirkung
hervorragender Kräfte herausgegeben von Amnlie Bllisch,

geb. Marggraff. Mit einem Titelbild von Emanuel
Spitzer. Stuttgart, Deutsche Berlags-Anstalt, l88S.
Preis geheftet 3 Mark, in elegantem Original-Einband

6 Mark.

Die erste Abtheilung geleitet die junge Leserin bis
zu den Stufen des Traualtars, die zweite Abtheilung
gibt ihr erschöpfenden Ausschluß über alle Berufsarten,
in denen sie ihr Heil suchen und finden kann, sofern sie
durch äußere oder innere Gründe dazu gedrängt werden
sollte, ihren Lebensweg auf ganz selbstständigen Bahnen
zu suchen. Die Gewähr für fachmäßige Zuverlässigkeit
der einzelnen Abschnitte ist eine um so größere, als die
Heransgebcrin die bewährtesten Kräfte zur Mitarbeiterschaft

herbeigezogen hat. So verbreitet sich Lina Morgenstern

mit ihrer ganzen reichen Erfahrung über den häuslichen

Beruf; Louise Adolpha le Beau über die Pflege
der Musik; Clementine von Braunmühl und Or. med.
Franziska Tiburtius haben die Abschnitte über
Kunstgewerbe und wissenschaftliche Berufsarten unter ihre Fittige
genommen; Marie von Redwitz schrieb trefflich über
Krankenpflege und andere Gegenstände, Otto Baisch über
die Beschäftigung mit der bildenden Kunst, Dr. A. Schil-
bach über Lektüre, während Anna Bertram ebenso lustig

als verständig über das Leben in der Pension, in der
Gesellschaft :c. plaudert. Für Konfirmandinnen aller Stände
ist es daher eine überaus werthvolle Gabe, doch darf es
mit demselben Recht auf den Geschenktisch der gereiftesten
Mädchen gelegt werden, denn es enthält ebenso Bedeutsames

für diese, wie für die kaum den Kinderschuhen
Entwachsenen. Alle seine reichen Ausführungen ranken sich

um das goldene Wort, das Oskar von Redwitz in einem
poetischen Gruß an das Frauengeschlecht dem schönen
Buche vorangestellt hat: Sorgt, daß ihr geschmücket seid
mit dem theuern Edelstein echter Weiblichkeit!

^H>üller's Kokosnuftbutter wird von or. Wiel'sche
diätetische Anstalt für Magen- und Darmleidende

in Zürich und Nidelbad wie folgt beurtheilt: „Müller's
Kokosnußbutter hat sich in der chemischen Analyse als
gänzlich frei von Säuren erwiesen; ich habe sie deshalb
ausschließlich zur Zubereitung der Speisen in meinen
Anstalten für Magenkranke in Zürich und Nidelbad in
Anwendung gebracht und verordne sie allen Magen-Patienten,

da diese Butter allein von ihnen gut vertragen
wird."

WAN WÜN80llt
«in kräftiges, iàNixontos Zàâoks» von
IG dallren, das auoll Liebe xu Ländern
bat, in «inor llürgsriiollen Lamiliö als
Lienstiiiadollen cm plaDren. Tussiollt ant
Lrisrnung sämmtliollsr Dansgesollätte
würde nur ANN? llesollsidens Tnsprüollö
aut Lelollnnng voraussetzen. ^n ertragen
boi der Lxpsdition à. Ll. s774

Tins MDKL, Aut erlLOASne
wnnsoirt Ltsiis irr sin

Llotsi oâer Lssssrss Drivatlrans
als SMMs clsr Ilanstran. J-s)

(Osff. Oüsrtsn snd Ll 3339 3 an
ÜAAsensteiil K Vollen, Lern.
VDno gut erlogene, llesollsidens Loollter,
-L-I die äsn Vorkaut in einem Ladengs-
sollätts besorgen kann, auob die Handels-
Korrespondenz: und die Lnollllaltung vor-
stellt, und wslollsr auoll die tranbösisolle
und engiisolle Lpraolls niollt treind ist,
suollt Lteiiung in einem Laden, Lürsau
oder NsssftBi, Li« weiss aiiell ,Ii>, lians-
gssollätte bn besorgen nn<i ist, vrenn go-
wünsollt, cm persönliolmo^ 7 orsieiiung
gerne bereit.

Offerten unter (îftiào 8 777 bekiirdert
die Lxpsdition d. Li. s777

I An junges, mold erlogenes klädollen,
treu und willig, wünsollt Ltölie bur

Verrichtung der Hausgesestätts, wo es
gegen kleineren Tolln die französische
Lxrachs grnndllell erlernen könnte. s773

Tdresse llsi der Lxp. d. Li. bn ertragen.

^ins junge looiià
aus aolltllarsr Lamiiie, die gut koellen
und nällen kann, auoll die üllrigen Laus-
gesollätts kennt, wünsollt Ltslls bei einer
einzelnen Dame oder llsi einer kleineren
Lamiiie. Da dieselbe auoll tranbösisoll
spriollt, würde sie sine Ltslls in der
ffanbösisollen LollwsD vorbisllen. Oeff.
Offerten suk Olliffrs L 726 betördsrt die
Lxpsdition d. lZl. s726

(Zs63uell.
788s Lins intelligente, in alien Lw eigen
der Dausllaitung durollaus ertallrene
Doolltsr suollt eins passende Ltsiis, sei
es bnr selbständigen Leitung eines kiei-
nersn Danswsssns. oder als Anunsrmäd-
ollen in sin gntes Lrivatllaus. Der Lin-
tritt könnte naoll lZslieben gesollellen.

Oeff. Otksrten unter Olliffrs X L 788
nimmt die Lxpsdition d. Li. entgegen.

Rll hrclVM MjW
bittet einen edlen klensoiivntrouud um
sin varleids» von ?r. 2SV gegen
püuktliolle viertel jällriiolle Tllballiung je
naoll Dsllsreinkuntt. Oeff. Offerten sub
Olliffrs KV 743 bet. dis Lxped. d. ill. s743

756s Lins gebiidsts, ailsinstellonde Lrau
in den Drsissigsrsallren, beider Lpraollen
mäolltig, in den lläusiiollsn Trlleitsn, so-
wie im Datslweson bewandert, suollt
Steile als HausdälterM. blute Lm-
ptslliungon stellen bn Diensten.

Oeff, Offerten sub Ollitkre kl O 736 lle-
tördsrt die Lxpsdition d. öl.

Mr eins arbeitsame, brave und gesunde
b Loollter, weiolls Lust bat, unter Tn-
ieitung einer tüolltigenDanstrau die Daus-
bssorgung in allen ff'llsiisn bu erlernen,
bietst sioll llisbu Oelsgsnllslt in einem
guten Drivatllause des Loggsndurg.

wird eins aolltbars Loolltsr, beider Lxra-
ollen mäolltig, die gut mit Lindern um-
bugsllen weiss und im Dallsn und Liioken,
sowie im ^immsrdisnst reollt bewandert

Osff. Otksrten sub Ollitkre X 787 be- i ist. Offerten unter Olliffrs L O 776 lle-
tördsrt die Lxpsdition d. Li, s787 tördsrt die Lxpsdition d. LI. s776

?6QKÌc)ii^-b Ml- MââeliSii
ÎD < <> i <«< II O'»! dsl

Däollsten Derbst könnten vüedsr einige junge Aädollsn autgsnommsn rvsrdsn
in der ?övdtvri»ovsi0ll von Mesàsrse Norarâ. Sorgkäitige 8praekstullien,
linterriadt in äsn vcisssnsokaitlioden I^sellern, in der Musik, socvis in allen iianä-
arbeiten eto. eto. sind aueb specielle ilurse neu eingsrioktsi worden illr junge
IVlädobon, welcbs bauptsäoklicb die englisebo Spraoko?u erlernen wünscben. Olesundsr,
angenollmsr Vutsntllait, praolltvoilo Xussicllt aut den Lee und die Xipsn. Lllrist-
iiollss Lamiiieniebsn. Vor?:ügiiolls Rstersn^en. s313

— in 0îìà6-ZZ0UK'6kÌ08 doi (k c: n fi. —-
Tut Tntang Leptsinbsr könnten nocll einige Löobtern autgenommen werden

im Vöd oll «u -9ensio » at von Klad. Nartii! - Zèivllarâ, Lelivvrin.
Lröndi!ollc-r Onleiriollt in 8praolloll, Nusift, N»Ivw, Lnvllliaitnng in ein-

taobor n.nd doppelter Sri, im selbstständigeiz Znsodnkidsn und Ziällkn der Damen»
und lüinävr-Xieiäsi'. — Lrsundiiobss LamMMieben, sollöne, gesunde Lage mit
solla.ttigsin Oartsn. —. Dsste Retsrsn^sn. s683

^ /iippinKer'zà ûinàr-UeilliiistM î
z iSUirl „8<ZDD6àÛA6l" in IpeîotlS»' à.-BÛ.) »

^ — SvczsxsDLs gvabis. — Lssbs DstsvöH2Sir. — s626 ^

löc'Qtsr » ?SKsilln.Z,t W1is,rà - àZsoK
—— in k dsi (flrg.Dci.8 0D

Korgtäitige Lrc:iellung und Ontsrriollt. Lamiiisniedsn. Olssunds Lntt und
gute Verpflegung. Uässigsr Dsnsionspreis. — Drospektus stellt ^ur Vertilgung.
Oute Itstereimen in der Ltadt. fD 9367 L) sk38

I3^Ì6!iniik> 3- & IIiitei'i'ielitsAustAlt à XiiAdtzii

Das Institut „Uinerva" nimmt Zöglings im Tiler van 8—18 dallren aut und
maollt sioll aur Dffiollt, illnsn nellen einer sorgtältigsn Lr^iellnng einen grünclliellsn,
umtasssnden und wallrllatt bildenden Dntsrriollt in den ertorderliollen Lsllrkäollern
^u ertlleilsn, sei es, dass dieselben sioll dann dem Hauâsl oder der Inânstrie
widmen, oder in llöllers Lsllranstalten, wie polzrtsvd.nisvlie Lollnlen und
7ì.kaâenaien, eintreten wollen. Lrsvvisssnllakte Xörperliollv ?âsKv, siti-
livd-reliKtöss l'arnilieuledeit. Orossartig angelegte Oslläulioll-
ksitsn, llöollst xraktisoll eingsrlolltst und ausgebaut, mit Lerüoksiolltigung der
neuesten llAgieinisollen Lrtallrungen. — Lür Drogramms. Rstsrsnaen etc, wende
man sioll getäiiigst an den Lssiàsr und Vorstsllsr der Tnstait: s632

lv L 2890) VV. kkc'rlczlis-

Iiu kür KeiriîML" unà Ilörxsriicü I^ràe
-Fr'ieàim" in Könii bei kern

ffndsn Densiovärs Tutnallme. — Drosxekte werden aut Verlangen Zugesandt.
—Drima Rstsren^sn, — s763

versäume es, bei Dsdart unsers Klustsr-Oollsotion
^u verlangen: diessille wird tranoo Zugesandt und

sntlläit eins praolltvolie Tuswalll slntaoller bis tsinster Ltoffs tür Damen-
Kleider und Regenmäntel, sowie Dsrren- und Lnabsnkisidsrstoffs. Dreis per
Netsr oder Lils ssllr bilÜA. Versandt tranoo. Aodebiider gratis. Orosss Oon-
teotions-Nagaaine k^torinanir Lödne, Dasei. s792

Ilisülialzel-in-lZesueti.
789s Lins Zsbílàste Dame, mittleren Tltsrs,
könnte als active Illsillladsrin in eine
gut àgsríslltêts lösllterer^ielluugsaustalt
eintreten. KVegen àkauk und Vsrgrös-
ssruug der àstalt ist eins sutsxrecllsuäe
Xaxitalsiulage srkorâsrliell. OffsDsn mit
näheren Tngaben über bisllerigs Lebens-
vsrllältnisse und der mögliollen Xapitai-
siniags betördsrt unter Olliffrs O X 783
die Lxpsdition d. Ll.

vn einen nollein Dauskalt von drei er-
I waollsenen Dorsonen und einem 3L-,

lallro alten Xinde naoll Interlaksn
wird eins llöffielle, eingebogene und be-
sebeidsne Loollter gesnellt. Lie muss den
^immerdisnst, sowie das Oiättsn und
Liioken vorstellen, bei Liscll ssrvirsn und
den Xnallen ins Lreis tiillrsn. Oute Le-
llsndlung und Leballlung. Die Reise wird
2ur Däittö vergütet, bei butriedenstslisn-
den Leistungen später ganb.

Offerten snll Olliffrs Ä 786 llstördert
die Lxpsdition d. Ll. s786

I1MI8ANN« (86ìlV6Ì2.)

MìliMPiiàt
?A (SlMD) !V»Iö. 8teinöi, VM Ngü Ms.

ISàll>«Mt «àpà'.»
Lrosp. u, Rstsrsnben bn Diensten. (IIM51)

tpptzll M i>ils «'ilpilil!
üillrloliturig rrioci ksànisoRs Dsi-

tung siirsr Iftti /.ollan-. llltF OlioO-,
kla j 6 lista- rurâ Lantffi laliffà-
K ai»ist 1< Mr Dux- uirâ OlsdrauoLs-
artàsl lidörrlirQlut sM srtallrsusi'
LisrailliXsr. ?adàatiousx>roDsu als
L!rllx>MllMrrg'. Man rlczllts rsooin-
nranàts lZrists an IC.
Osrarnists, IloogdrnggEstraat 73,
^z?-ü-ICs,s.strioüt (SiolV). s784

^ Mini'. Tckei', 8t. ilnàn ^
^ " (kiacstsoiger von KVilll. Xocd) ^

I^äÜ.D23ScZÜiD6DllRDälDDA â
^ k-lkü, 8eiä«, Oki, kiüäelll, Aüseßiiisiltliöilö K
A üigsils ^sxZ,rawrwsrksAtts K
^ IMs aller Lvstsme Xällmasollinen. H

wolle sioll merken, dass si 634

Wà!-keinîgìmg8-?0!itul'
unter Garantis klöbsln, deren Loiltur ver-
darben, besollmutbt oder verblasst ist, wie-
der die ursprüngliolls Lriscbe und einen
dauerbatten Olanb giid. Zeugnisse, wie
b. L. vom ^Dôtoi Lrois Rais" in Dasei, bn
Diensten, 2 Liaoons à ?r. 2, — genügen
tür sin bieinliolles Tmenbismsnt.

2u llabsn bei fD4146O)

17 Lpeisergasss 17 — 8t. <O-cl



ôdmn-iicr JTraiten-Jeifimg — ©latter für hen JjausItdjEn ffireis

L'Echo littéraire.
77SJ Sorgfalt. Auswahl aus derneuern franz.
Litter. mit deutschen Noten. Jälirl. 24
Nrn. Fr. 4. Probe-Nr. gratis vom Herausgeber

A. Reitzel, prof., Lausanne.

Für 9 Fr.
kaufe man eine
hübsche, garant,
Weckeruhr, auf
broncirt. t lesteil,

mit Federzug,
S feines Werk, 36

Stunden nach
jedem Aufziehen gehend, Emailzifferblatt.
Garantirte Qualität. Freie Yerpackung.
— Zu beziehen durch die Wanduhren-
Magazine und Taschenuhrenfabrik W.
Hummel fils in Chaux-de-Fonds,
Nachfolger von Dessaules Sc fils. — Franko-
Zusendung des Katalogs. (H1004J) [233-5

Petrol-Gas-

Töchterinstitut. Frauenarbeits- & Haushaltungsschule
„Haltli", Mollis (Kt. Glarus), — Beginn neuer Kurse : 28. Oktober.

Kochapparate

Marke
,,1'A.i-clent"
kein Rauch, kein
Russ,keinGeruch,
nicht zu verwechseln

mit den
bisherigen gewöhnlichen

Petrolher-
den. Man achte genau auf obige Marke.

Zu beziehen bei dem alleinigen
Vertreter für St. Gallen:

J. Eicher, Lampist,
Lampen- u. Kücheneinrichtungsmagazin,

2i Schmidgasse 21 [750

Staatlich genehmigt 2

Bolle Erenz-
zur Pflege Verwundeter und Kranker.

Öffentl. Ziehung am !5. Oktober d. J.

20,00© Gewinne mit 120,000 Mark

H®"* haar Geld ohne Abzug. "TJBBJ

Haupttreffer : 30,000 Mark.
Preis des Looses nur Fr. 1. 25. Porto
und amtliche Ziehungsliste 50 Cts.
Gegen Nachnahme oder" vorherige Einsendung

des Betrages per Postmandat oder
in Schweizer Briefmarken.

|g§r~ Ich zahle jeden Gewinn sofort nach
der Ziehung und unter strengster
Verschwiegenheit aus.

Nicht lange zagen und besinnen,
Wer nichts wagt, kann nichts gewinnen.

Hans Gritscher,
717] Ihuptloosagent in Lindau im Bollensen.

Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen, wissenschaftlichen Fächern, allen
weiblichen Handarbeiten und Haushaltungsgeschäften, Fachlich geprüfte, tüchtige Lehrkräfte. Französische
und englische Conversation. — Freundliches Familienleben auf christlicher Grundlage. — Schöne, gesunde Lage.
Für bleichsüchtige Töchter zugleich stärkender Luftkurort. Zu näherer Auskunft sind gerne "bereit : Herr
Oberkonsistorialrath I>r. v. Burk, Stuttgart; Frau Professor Weber. Tübingen; Herr Ständerath Zweifel. Nationalrath Gallaty,
Schulinspektor Heer, Glarus; Pfarrer Pfeiffer und Fabrikinspektor Dr. Schuler, Mollis, sowie Eltern von Zöglingen. —
Prospekte durch die Vorsteherin: Frl. Begiing-er. [790

Trauerhüte S3:
Trauerschleier jeder Art,
Halsrüscken für Trauer
sind stets in grösster Auswahl vorräthig

im Modegeschäft von
Ii. Wulpillier z. Regenbogen,

St. Gallen.
NB. Nach Auswärts werden

Auswahlsendungen sofort effektuirt. 1730

SOO Mark in Gro Ï <1,
Wenn Crème fîrolicli nic&t alle Saut*
unreinigfeiten, als Sotnmcrfyrojjett, StOew
fterfe, Sbtineitüranö,tötiteffer, StnitnrâtÇe :c.
beioitigt u. bat Xaiit bis i. Sittel bteubenb
weif; itnb tugeublid) friW erhält. Hein» '

©clnmnte! $teiS grS. 1.50. Jppt- * Vep.
A. Büttner, flpotij., Basel.

Versilbern

Vergolden
besorgt prompt und billigst auch bei den
grössten Aufträgen

die galvanoplastische Anstalt von

IL Leopold, Opt und Med,
Börsenplatz, St. Gallen.

®er gUtJtetr-

iatn-jftgyfllcr
O i iTl mtb h leibt Vfrag hefte glittet

gegen SR&eumatiSmuS,
9Ï e v t> e tt f d m e vj e tt, ® liebetrei&ert,

j]ctïjmueï) unb bei ©tläftungen.
ühtt «bt wit tinter! (5gj

Su 1 u. 2 gr. borrätfltg in ben tneiften
Spotflefen. SSuSfiiljrltdje ®efdjretbuitg
fenben auf SSurtfdj IcftentoJ.

&81&.9ild|ter k Sit.,Olfen.

Direkt bezogene, garantirt reine [782

Malagaw@ine
in Flaschen à Fr. 1. 80, 2. —, 2. 50 und 3. 50 (achtjährig),

Medicinal-Tokayer
von Srn. Stein, in Flaschen à Fr. 1. 50, 2. 50 und 3. 50,

Cognac, Rhum, achtes Zugerkirschwasser
empfiehlt offen und in Flaschen

Friedr. Klapp, Droguerie i Falken, Marktplatz, St. Sailen.

Wichtig für jede Hausfrau
ist der [695

Patent-Selbstkocher
von Fräulein Sus. Müller.

Man hat mit demselben BS- 50 °/o Zeit- und 50 °/0 Holz-
Ersparniss. -WS Bequemste und vorzüglichste Kochmethode.

Die Speisen werden darinnen wohlschmeckender und
nahrhafter als bei gewohnter Kochweise. Erfolg garantirt.

— Illustrirter Preis-Courant mit Zengniss-Copien gratis. —
S. 1Müller <& Co. — Jk.ussersih.l- Zürich.

Koch- und Haushaltungskurs
—— „Hôtel Storchen", Herisau. ——

Es finden einige dreimonatliche Kurse statt, in welchen je 6—8 Töchter
aufgenommen werden. Unterricht in der bürgerlichen und feinem Küche, sowie in
sämmtlichen zur Haushaltung gehörenden Arbeiten. — Prospekte auf Verlangen
gratis, ebenso bereitwillig schriftliche und mündliche Auskunft. [713

Beginn des nächsten Kurses Mitte September 1889.
Es empfiehlt sich Erau E. JPîlster-Heter.

Müller's Kokosnussbutter
wird von ersten
Aerzten und
Chemikern rühmlichst
empfohlen und ist

in zahlreichen Familien und Anstalten eingeführt. Viele Atteste und Empfehlungen
liegen vor. — Die Conservenfabrik in Franenfeld schreibt u. a. : „Wir möchten
liiemit Jedermann empfehlen, wenigstens einen Versuch zu machen, und
wir sind überzeugt, dass sich Müller's Kokosnussbutter bald bei uns einbürgern
wird." — gprüngli Sc Sohn in Zürich bemerken: „Wir erklären gerne, dass wir
Müller's Kokosnussbutter erprobt und als in jeder Beziehung gut befunden
haben." — Herr Fischer, Bäcker in Basel, theilt mit: „Müller's Kokosnussbutter
eignet sich punkto Fettgehalt und feinem Geschmack vorzüglich zu Backwerk
und für die Küche." — Preis per Pfund, à Fr. 1.

von reinem Geschmack wie Butter,

per 4-Pfund-Büchse à Fr. 4.

Zu geneigter Abnahme empfiehlt sich bestens
Feinstes Kochfett
7851 F. Henne, Schmidgasse 10, St. Gallen.

Im Verlag von R. Weber in Heiden ist erschienen und bei den
Kalenderverkäufern zu beziehen:

Heuer Appenseiler Kalender
für 1890.

Preis: 40 Rp. — WiederVerkäufer erhalten lohnenden Rabatt.
Inhalt: Kalendarium und Märkteverzeichniss. — Staatskalender. — Weber

Witterung und Fruchtbarkeit. — Weltüberblick. — General Herzog (mit Porträt).
— Die Leute von Heimeligen. Eine Erzählung aus der Gegenwart (mit 3

Illustrationen). — Die Kunst gut zu haushalten. Eine Epistel für unsere jungen
Frauen. — Wenn die bösen Buben locken. — Die Pilatusbahn (mit 2 Illustrationen).

— Eingegangen (mit Illustration). — Auch ein Mittel gegen die Seekrankheit.

— Der Freier. — Die schweizerischen Hühner an die ehrsamen schweizerischen

Hausfrauen und Kleinbauern (mit 2 Seiten Illustrationen). — Aus alten
Appenzellertagen (mit Porträt). — Etwas vom Essen und Trinken. — Bairisch
Bier (mit Illustration). - - Das Ende vom Lied. — Rührender Schlussakt eines

Trauerspiels, oder: Wie es einem fremden Schwindler in der Schweiz ergehen
kann (mit Illustration). — Was ich auf der Pariser Weltausstellung erlebt und
gesehen (mit Illustration). — Gottfried Keller (mit Porträt). — Eine neue Herrenmode

(mit Illustration). — Schlechte und gute Witze. — Gratisbeilage: ein
Wandkalenderchen.

Auftärben
in Farbe abgestorbener

Herrenkleider.

^Seinig-u-ng-
671] von
Tisch- u. Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoffen,
Gardinen etc.

Kleiderfärberei
und

ehem. Wascherei
von

GL Pletsclier
Winterthur.

Prompte und billige Bedienung.

Färberei u. Wäscherei
aller Artikel der

Damen- und Herren-
Garderobe.

"Wäscherei
und

ï31eieîiei-ei
weisser Wollsachen.

OOOOOOOOOOOOOgOOOOOOOOOOQ
o Mit 6 Ehrendiplomen und 10 goldenen und silbernen Medaillen ist in

Q den letzten drei Jahren der Q
g Echte Eisencognac Selliez

~

prämirt worden.

0^ Sein 15jähriger Erfolg in der Schweiz und dem Auslande ist der beste
Beweis für seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen Appetitlosigkeit, '

29 Bleichsucht, Blutarmuth, Magenkrämpfe, Müdigkeit, schwere1^
Q Verdauung, Schwächezustände, Uebelkeit, Migräne etc. [18

8
Ausgezeichnetes Stärkung»- und Wiederherstellungsmittel, allen Qschwächlichen und an Frost leidenden Personen bestens zu empfehlen. 3c
Man weise alle Nachahmungen zurück, deren Wirkung O

O unbekannt ist und verlange ausdrücklich den allein echten Risencognac
Ciolliez, Marke der zwei Palmen. Flacons à Fr. 2. 50 und Fr. 5. —. 3C

q Hauptdépôt : Apotheke Grolliez in Murten. q0000000000000800000000000

Schweizer Frauen-Zeìtung — Dkälter für den häuslichen Wreis

I/Kào littsràe.
mI LorgkMt. áuswabl aus àoruouoru krane.
lûttvr. mit àoutsvben Loton. à-ilirl. '24

Lrn. ?r. 4. ?robs-Rr. gratis rum itéra»»-
geber A. Weitest, pied,. I-auss-une.

Il"-s 9 I?!'.
kanke man eine
bübsede, garant,
»eokvrnlir, auk
luauleirt, i iestell,

mit Kodei^xug,
«teiues Werk, 36
Lruildeii naed je-

àsm -Vukiobou gc-ksnà. LmsilÂLsrkIà
«arantirie «Zuali'tSt. Kroiv Verpuobung.
— ZIu bexielieii «luroli <lis V aiidulireu-
Zlagaxiuo unà Dasobeaubrontabrib tV.
Huininsl Liz in Lûuux-âu-Louâs,
Laebkolgsr von DêSSaulêS Ä ÄZ. ^ Kranko-
Zusendung des Katalogs, (L 1334.1) (233-5

?stro1-SZ.s-

Iôctàm8titut. fl'auenai'bvitZ- â ^auskaltungsseiiuls
Mollis M. k!«8). — kchllil »KM Qm s 38. M,à'.

^eàDMîk
Karke

Kein Baueb, kein
Lus», koiuLeruob.
uivkt su verweob-
sein mit den dis-
bsrigsn gowödn-
lieben Betrolber-

den, Nan aebte genau auk obige Karke,
7u I>exiellen dei neu! îîllsilligsn Vsr-

ii'ktsr iür Kt. Nullen:
^ltiil('Ì8î.

Bampen- u. Küelleneillrielltungsinagaxiil.
2t Lediniägasss 2t. (756

ZeuelouiKt!
UM ^M klliZZö ViZfVlàtsr Ullä àllicer.
W^ntl. ^ieliiiii« iiiu !Z. Mokvr <!. l.
29,999 L^inlis mii 129,999

MM" bus-r NsiÄ obne ^,b2ug. -MW
Haupttrsiksr: !t0,0l>0 Nark,

Kreis cles Booses nue Kr, 23. Korto
und aintiicds Kiebungsliske 56 (its, Le-
gen Kavdnadme oder'vorderigs Kinssn-
àllg des Betrages perKostmandat oder

in Fobvveixer Briefmarken,
WM" led xabls Seelen Bewinn sofort naeb
der 7iedung nnd unter strengster Ver-
sedwiegeiideit aus.

iVic/tê ^câ/6 2!c?.A6?! b65à?sn,
1^6?' »tt'cà A6wà^6?ì.

ikà2ZS Si-iissolisi',
717s llauptìao^zoiit i» 1i»àn im It»«I«»8vö.

tiriinàlieder Vntsrriedt in Sprsvdsi», AusUr, 2stvà»vu, Mstsu, vtsaswsvduttUoàs» ?Z.vàvro, »Uv»
VStdUoào» Lls.uâs.r'dsttv» unà lNs.USàg.!tungSFSsàû.ktsu. Kaedliod geprüfte, tücbtige l.ellrkräkts, ?rîUU2ii«!»odv
uuâ SHKllsodv LonvsrZAtiou. — Krenndliclies ?smilienlì>i»«n auk edristlieder Lrnnàliìgo. — Selliinc-. gi'Suinie dage,
?iir VIvloàslìvdttKS VSoàtsr suAlelsd stârkvnâvr I-uttkurort. 7.» „iilwrsr.tusliiinsc siinl ge>ne'I>ereit: lierr
Vbeànsistvriairntii Or. V, Là, Stuttgart; i?rau i'rotessnr Weder, l'kdiugen: tiorr Stgnàeratil eitel. Xatiimalratk tialiatz-,
öeduiinspektnr liver, Itlarus: Lkarrvr Vteiiter mul?àikiuspvlctar I»r. Svkuler. Niàlis. snnüe itltern von. Zöglingen. — i'rn-
spskte äured âis Verstederin ^ ?rl. Leg'liug'Sr. ^733

?1^USàQt6 ià33,-
?i^u6r8oàl6Î6r ^ài- Mi,
Hs.l8l'iÌLL11W liil'
sinà sk'ts in griisster àsvalil vorrätdig

im àsàsZêsidM von
M'îilzzillitzr lîvAeniivgvn,

(Ztlriisiì.
ivi3, iiacd .4usvuìrts rveràen àusnadi-

Sendungen sofort eltektnirt, I7L0

SOO 7i> <Zioi«Tz
wenn l^vèiae ^rolîcl» uiàt alle Haut»
uureinizieite», al>? SoiiimrriPl'ojseil, Leder- -

slellc, Somicnbraud, Mitesser. Nasenröthe -c.
bescitiat u, den Teiitt eis i, Alter blendend
weis! und iugeatlich frisch erhält. Keine '
Schminke! Pee is Frs, ì.SV, HPt,-Dep,
s, Luttner, Apoth,, Laset,

Versilbern

Verxvlàn
desorgt prompt und iiilligst aued dei den
grösstlnt .Pnkträ.gev.

à MMvMtià àstàlt voll

Id. dssxM, M M Md.,
Sôrssiiplà, 8t. Kails».

Der Anker-

>à-Grpeà
D b tst nnd ktetkt

vas veste Mittet
gegen Gicht, Rheumatismus,
Nervenschmerz en, Gliederreißen,

Zahnweh und bei Erkältungen.
Nur echt mit Anker!

Zu 1 u. 2 Fr. vorräthig in den meisten
Apotheken. Ausführliche Beschreibung
senden auf Wunsch kostenlos.

F. Ad. Richter â Cie.,Olt-n.

Oiràt d>S2c>gsrtS, gururltirt rsius s782

WiLkläKM'TM'SK«.«
w ?Iusàsrt à ?r. 1. 39, 2. —, 2. 59 urtâ Z. 59 ssáMìirig),

— iII»! I «» I» » » « I —
vc>u Dru. Ltsiu, w ?1usàsu à ?r. I. 59, 2. 59 uuâ 3. 59,

OvAiiae, IZIzuin, îiâà
sruxüsült owso, unct in ?Iusczdtsrt

?r1sär. I^Iaxx, Drogerie 2. ?à, UMtzM, ÄÄUZN..

MjiiiZ llir I'll«' Unck^ü
ist dor s695

?à2i-2êlìst^2:1ier
von i'raulvin An«.

Nan dat mit dsmsvidsn Ziê- gg ^nä 33 °/» Lok-
Lrsparniss. -H»sî Leguemsto und vor?!ügliedsts Loodmstdods.

Lis Lpsissn rvsrdsn darinnen rvodlsodmsodsndsr und nadr-
daktsr als dei gsrvodntsr Loodvveiso. Lriolg garantirt.

Illnstrirtsr Lrsis-Louraut mit 2! ongn ss - t!opion gratis. —
K. - áîusssD'S2Â2-^ÛD'ic?Il.

Moä« MMÄ
- „IZötkZl Ztorczflön", Hor-iAkììU. ——

Ls linden vinigv droimonatlivdv Kurse statt, in nndodon sv 3—8 3'oedtvr aul-
geuvmmeu verdvn, Luti-rrirlit in der dürgoriiolm» unà seiuern iinvdv, sorvio in
sSmmtliolion iiur Laualialtniig gvdörimdvn .Vrkeitou. — i'rospokto ant Voidangon
gratis, ebenso beràrillig sodriltlivdo und innndliods àskuukt. s713

Beginn des näedsten Kurses Mitte Lexteiuber 1333.
Ks vmpiiedit sied

Nàà XàvWUWàttM
rvird von ersten
Kerbten nnd Bde-
widern rndmliedst
empledien nnd isl

in xMreivkeu Kamiüen nnil Anstalten eingetulirl. Viele .Atteste nnd Kmptodlungsn
liegen vor, ^ Lie 2ongêl'vsàdridi in ?ransnkslä se>n!eii>! n, a, ,>Vir inöedten
dieinit dodermann empfedlen, rvenigstens einen Versnob ÜU maodsn. und
rvir sind Sdsrseugt. «lass sicl, Vliulvr's Kedesnnss!niiter ballt Inn uns eindürgern
tvird," — Lxrüllgli K Lobn in 2ürisb kemerden! ,Wir erklären gerne, dass vir
ZIüllsKs Kokosnussdntter erprobt nnd als in jeder Bexiedung gut bekunden
baden,- — Lerr ?isadsr, LZsksr in Lassl, tlisiit mit: .lllnilerls Ketesnnssentler
eignet sied pnnkto Kettgedalt nnd keinem «lesedmaek vermiglied ?.u llaeksverk
nnd kür die Küede," — ?rsis xer ?tuuâ à. ?r. 1.

von reinein Besedmaek evie Lnk-
ter, per 4-I'tünd-I!nedse à Br, 4,

7u geneigter ábaadmv empkielilt sied bestens
7851 ^SNNS, 8eIlilliàg'ltS86 10, 8t. Käüeil.

Im Verlag von Zt. Vvdvr in Zîsiâsu ist ersodinne» unil bei den Kalender-
Verkäufern XU dexiedeii!

UZRsr ^.xxsQZZIIsr ^Z.1sll,àsr
ILNG.

lkrsisi 43 Ry. — îisclerverkauker erdalten lodnsndsn Ladatt,
Indalt: Kalsndariuin nnd Uärktoverxsicdniss, — Ltaatsbalouàvr. — Lober

V/ittsrung unà Kruodtbarksit. — WvltNl'vrbllvlc. — llsnvral Ilerxeg iinlt Korl.räi).
— Lie Beute von Heimeligen, Kino Krxädlung aus der i.legenvart yuit 3 liln-
strationen). — Oie Kunst gut xu bausbaltsu. Liuo Kpistel kür unsere, sungen
Krauen, -0 V'snn .lie dösen Buden loeken, — Lie Bilatusdadn (mit 2 illustra-
tionou). — Kingegangen (mit lllustratiunl, — Kuod ein Kittel gegen die Loekrank-
deit. — Ler Kreier, — Lie sodevoixerisolion Lüdnsr an die edrsamon scdvxeixe-
risobsn Lsuskransn nnd Kleinbauern (mit 2 Leiten lllustrationen), — às alten
Kppsnxellertagen (mit Korträt), — Klnvss vom Lssen und Klinken, — Bairised
Bier (init lllnstration), — Las Kndv vonl Bied, — küdrsndsr Ledlussakt eines

Brauer,spiels, oder: Wie es einem kremden Sà'inàlor in der Ledlveix ergeben
Kanu jinit Illustration), — Was iod auk der Kariser Weltailsstsllung erlebt und
gesellen (mit Illustration), — Sottkrisà Keller (mit Korträt), — Kino neue Lerren-
mode (mit Illustration!, — Ledleodte nnd gute Witxe, — Lratisdsilsge: ein
Wanclkalenderodon,

Vitfi-ii-iXL!
in Karde adgssiordsnsr

ûsrràlsiâsr.

67 Is von
?isà- u. Loäsn-^sxxiodsn,

Lolzj, Zlöbelstoilko»,
iZardinsn etc.

ZAMsMàrsï
lind

Ldsm. VLaseliörsi
VON

A.
'V/ìiitêi'àuil.

?wilis)tê uni billig kösiWWZ.

?ârds?si u. ^ÂZsàsrsi
aller Artikel der

Damon- nnd Herren-
Lartlernde.

D 2212. S 27 S Î.
und

r?sisssr Wo11sg.àsu.

OOVQQOOQîXZîXZO8QOcXZQQ0cXZ0O
Nit 3 Kdrsndiplomsn und 13 goldenen und silbernen Ksdaillsn ist in O

den lstxten drei dadrsn der

8 Aàs TàcoAHÂL SsI11s2 '

prämirt worden,
Lein lösädriger Lrkolg in der Zodwsk und dem Auslande ist der beste

Beweis kür seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen ápVStìtlvstgkstt,
^

V ZZloiobZuodt, Lluturmutü, Alugeukrülupke, Küdigksit, sodwers ^Vsrdanung, Ledwäodsxustände, Lsbslksit, Kigräns ete, s18

^ liusge/elviinste.« Ltärkungs- unà WieâvrbersteLungsmittel, allen
z? sodwäodiiedsn und an Krost leidenden Bsrsonsn bestens xu einpksdlsn.

Nlau vvisv ullv Ns.vbubiuuu^ou Ziurüvli, deren Wirkung ^unbekannt ist und verlange ausdrüokliod äsn allein sodtsn lkliseuvOgu-dv
Voilier, Karks der ?ulruvu. Klaoons à Kr, 2, 56 und Kr, 6. —, ue

^ àMM: àpotdàe ^ollivx iv Kurten. ^
O(X)()OeXX)(XXZ()O8OOLX)OOOOeAO0
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Die diesjährigen Neuheiten
meiner Fabrikate in [783

Rinderliaudarbeiten,

ii
K

bieten reiche Auswahl praktischer
Artikel zu billigsten Preisen.

— Cataloge gratis und franco. —

Ansichts - Sendungen bereitwilligst.
Winterthur. Carl Käthner.

gHllJfCIl

Schöne Levantiner

TollßttB-SclwäDiie
billigst in der [573

Hecht-Apotheke
C. Fr, Hausmann

St. Gta.llen.

ReelleOelseife
L'Olivier Oelseife, IViarseillaner 40 Rp.

Extra 72 °/o Oelseife 45 Rp.
Dieselbe konservirt die Wäsche, gibt

ihr einen frischen, gesunden Geruch.
Es ist wohl die einzige Seife, welche in
kurzer Zeit so beliebt geworden. [779

S. Essinger, St. Jakobstr. 11, St, Gallen,.

Man beliebe bei Bestellungen von

Tricot -Tanien
nachsteh. Masse genau auszufüllen :

A B Brustbreite,
C D Taillenlänge vornen,
E F Rückenbreite,
G K Rückenlänge,

J K J Brustumfang, [542
L M Aermellänge,
N O Armweite,

P Kragenweite,
Q R Taillenumfang.
Tricot-Resten werden beigefügt.

Reichhaltige Muster-Collection von
Tricot - Stoffen in glatt und
gestreift, eigener Fabrikation. Grosse
Auswahl in Kinder - Kleidchen.
Prompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. Goar-Zééntier
Tricot-Fabrik Basel.

Starke leinene
Reblaubengaze

100 120 150 180 cm. breit
40 50 60 70 Cts. per Meter,

per Stück von 54 Metern 10% billiger,

Traubeosäckli
kleine mittlere grosse

per Dutzend Fr. 1. 50 2. — 2. 50
per 50 Stück „ 6. — 8. — 10. —

Spalier-Netze
2 Meter breit, per laufd. Meter Fr. 1. 20

empfiehlt bestens [702

JD. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Q Eine kleine Schrift über den Q
laamMififzeitipsErpira
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Yerfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [287

Haarlemer Blumenzwiebeln
als: Hyazinthen, Tulpen, Tazetten, Narzissen, Jonquillen,
Scilla, Crocus, Ranunkeln, Anemonien, Galanthus, Kaiserkronen

etc. empfehle in gewohnter prima Qualität und grösster
Auswahl zu billigsten Preisen. — Preisverzeichniss gratis und franco.

A. Fr. S(um]>p. < bsiHcii,
781] en gros Samenhandlung en détail.

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich

Cacao & Cliocolat
en Poudre.

Bruchbänder
bester Konstruktion, in allen Formen und Grössen werden auch auf briefliche I

Bestellung, jedem einzelnen Falle entsprechend, geliefert. Broschüre: Diel
Unterleibsbrüche und ihre Heilung gratis. Professor Kargacin aus I

Hovi hei Flume (Oesterreich) schreibt uns: „Die Bandage ist ein Meister-[
stück und zu meiner Zufriedenheit ausgefallen. Dieselbe sitzt ausgezeichnet,]
macht mir keine Beschwerden und hält den Bruch, trotz seiner Grösse,
vollkommen zurück. Ich hin Ihnen um so mehr verpflichtet, da ich früher nie ein I

Band erhalten konnte, welches eine Zurückhaltung bewirkte!" Man adressire: I

An die Heilanstalt für Bruchleiden in Glarus. (H1753Z) [402 j

Einzig und allein durch Anwendung der seit Jahren
®ï berühmten und ärztlich empfohlenen Kali-Kräuter-
*< Seife. Dieselbe erzeugt zarten, frischen Teint und hat

"• sich glänzend bewährt gegen rauhe, spröde, fleckige
8

Haut, Sommersprossen, Cesichtsröthe, Pickeln, Finnen,

- «n»». ^ Mitesser etc., à 65 Cts., in Verpackung von 3 Stück
Fr. 1. 95. (H749 Q)

iljjgl! ja Kali - Crime - Seif® entfernt sicher Flechten,
Bartflechten, Haatröthe, Hautausschläge jeder Art. Die/

__AXabsolute Unschädlichkeit wird ebenso garantirt wie die'
zuverlässige Wirkung bei richtiger Anwendung, à Fr.
1. 25 und Fr. 2. 50 pro Büchse.

Chin.awa.sser zur Stärkung und Pflege der Kopfhaut, à Fr. 2, 30.
Hoppe's aromat. Mundwasser, zum Desinfiziren des Mundes und der Sähne, à Fr. 2. 20.

Hoppe's Brillant-Zahnpulver, verleiht den Zähnen eine weisse Farbe, à 75 Ots.
Titonius-Oel oder Haarkräuselwasser, natürliche Locken zu erzielen, à Fr. i. 75.

Haarfarbe, blond, braun und schwarz, unschädlich, à Fr. 2, 25,

Haartod, zur Entfernung lästiger Haare, à Fr. 1. 60. [220
—- Kur äclit, wenn mit dein Namen der Firma „Gebrüder Hoppe" versehen. —

General-Dépôt : Eduard Wirz, Gartenstrasse, Basel.
In Si. Gralleii hei IT. Kla/pj», Droguerie zum „Falken".

Ui^H-euxm. PiitvBt und zjuwp^
"" 1 PF. BEÉDIfflEH

DER ABTEI VON SOULAC
(Frankreich)

Bom MA&TJELONNE, Prior
2 goldne Medaillen : Brüssel 1880 — London 1881

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

ERFUNDEN f =9« Durch den Prior
im Jahre Ë ^3st> Pierre BODRSAUD

< Der taegliche Gebrauch des
Zahn-Elixirs der RR.PP.Benedictiner,
in der Dosis von einigen Tropfen
im Glase Wasser verhindert undj
heilt das Hohlwerden derZaehne,!
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält. •

Wir leisten also unseren ^Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir sie
auf diese alte und praktische Preparation
aufmerksam machen, welche das beste Heilmittel und der
einzige Schütz für und gegen Z3.hnleiden sind,
Haus gegründet 1807»Pftj|l^|i06(S108,rue Croix-de-Sepey

General-Agent : OEuUlN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumeriegeschaeften,

Apotheken und Droguenhandlungen.

Walliser Trauben
schönste Auswahl

versendet in Kistchen von 5 Kilo brutto
für Fr. 4. 40 franco

David Hilty,
773] Weinbergbesitzer in Siders (Wallis).

Feinste Tafeitrauben
aus eigenen Weinbergen, riebst Anleitung
zur Traubenkur gratis jedem 5-Kilo-Kist-
chen beigefügt à Fr. 4. 50.
772]

" Tschop, Siders (Wallis).

Walliser-Tranben
prämirt: [771

Lausanne 1885 — Neuenburg 1887
das Kistchen von brutto 5 Kilos

franco zu Fr. 4. 50
versendet

R. Julier, Weinbergbesitzer
in Sitten,

ältester Traubenversender im Wallis.

m
(H 4208 Q)

Walliser-Trauben
in Kistchen von 5 Kilo à Fr. 4. 50 franco
gegen Nachnahme bei (O4902L) [733

Franz de Sepibus, Sitten.

Walliser Trauben

per Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme à Fr. i. 50. [738

ISonvin Pierre, Sitten-

CHOCOLAT

ZUBICH. [553
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Phönix-Pomma de
für Haar- unci Bartwuchs

von Professor H. W. Schneidereit,
nach Wissenschaft).-
Erfahrungen und
Beobachtungen aus
besten Präparaten her- I

gestellt, durch viele
Autoritäten
unerkannt, fordert unter
Garantie bei Damen
und Herren, ob alt
oder jung, in kurzer
Zeit einen üppigen,
schönen Haarwuchs

und schützt vor
Sch up penhi ldung,

Ansuchen und Spul-g
ten der Haare, frühzeitigem Erg

• Kahlköpfigkeit etc. We
rie auch

h die natürliche
Zierde eines schönen Haares bis in das späteste Alter
erhalten will, gebrauche allein die Phönix-I'oniniude,
welche sich durch feinen Geruch vie Billigkeit vor
allen ähnlichen Fabrikaten auszeichnet.

Preis pro Büchse Fr. 1.25 und Fr. 2.50.
natürl. Rocken zu erzielen.

I'i 5 per Flacon.

PpaaIja'o Plllïfflifû sollte in keiner Haushaltung mehr
Dl UUK" O 1 llUßvllü fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,
Schmutz, Flecken, Anläufen zu entfernen, reinigt alle Küchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Cts. [22

En gros: Robert Wirz, Gartenstr. 66, Basel.

Titonius-Oel,
—4*- W'iederverküufer hohen llnbatt. •

General-Depot :
Eduard Wirz, 66 Gartenstrasse, Basel.

Berner-Leinwand
für Hemden, Leintücher, Hand-, Tisch- und
Küchentücher (gewöhnliche u. hochfeine)
etc. etc. wird in beliebigen Quantitäten

abgegeben von [84

Walther Gygax, Fabrikant,
in Bleienbach (Langenthal).

UV Muster stehen zu Diensten.
Telegr.-Adresse : TFalther Bleienhach.

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter für den häuslichen Kreis

S-W-WW Dis dissMrigsn kieubkiton
inoinor Knbribnte in s7Z3

^nàì'îmèiàê'bLitW,

ji
: l>ist«m reiâo àvàl pràtisàr

Vrtibol ?u billiZston Kroison.
— lZàivK« xrstis u»cl àneu. -
^llsiàis- ZsuàZên dsràilliZst.

Winiertbur. Lui-I Kütlinei-.

K'MWA

^elichiv êchviìiitinvi'

f»ÌIê!llî-8ekWIIIê
billiZst w dor ^573

ZvlSàb-7Vx>c>ààs
tZ.

Ksolls

^olivier velseiks, iVisrseillansr 40 lìp.
^xii-s 72 °/o Vkiseifs 45 kîp.

viesslbs konssrvirt âiv >VSsvks, Udt
ibr eins» knsàen, gvî«u»cleu ttornol».
Ks ist vobi dis oin?iZo Loiko, volebo in
bur?or Aoit so beliebt gevordon. ^773

K. TZssiüAEr, 8I.àbsti. 14, 8t. Kdlisil.

Nan beliebe bei KestellunASN von

°?'k'îSKt->'r'NÌê!SN
naobsteb. Nasse Aenau aus?uknlleni

b L bbustbreito.
0 O 'ldiillenlânAo voruon,
l-l 1' lvüobonbreito,
k K KuobeulänAe,

I K .1 KrustcnnibnA, ^542
K N Korinollängo,
K 0 Vrmvoite.

K Krag'snvoite,
H K VaillonuinkanA.
Irisot-Rssts» vsräs» bsiZskügt.

K.eiebbaltiAS Nnster-klolleetion von
lelvot » LtvKSn in glatt und ge-
streikt, eigener Kabribation. 6-rosss
KusvabI in ZLinâsr » ZLIslâvdsn.
Kronrpte lZedienung. Kabribproiss.

8t. (xoai'-Aôààor
I'viczoK-Z^aikrilv ZZecssI.

Isinslis
RsdlaudsliKa^s

100 120 150 1S0 ein. breit
40 00 60 70 Lts, pen Noter,

per Ltüob von 04 Notern 10°/» billiger.

Ii-Aub6^8àe!<Ii

per l)ut?end Kr. 1. 50 2. — 2. 50
per 50 Lttìob „ <5 — 8. — 10. —

HMlà'-Rtzà
2 Noten in'sit, pon lankd. NotenKr. Z, 20

oinplieblt Bostons ^702

Lonnsn^nai 12 und üsnnvsZ 28.

Zins Inieins Lobrikt üben don

UMlMlMMMMlW
versendet ant àki'agon gratis und kranbo
dis Vorkasserin Krau Lsrolinn Ziselier,
3 Loulsvard do Klainpalais, ttenk. ^287

àilemsr àlliW2àkà
n!s: N^s.2Ìntksm, ?ulpen, ?s.2iettvu, Nglissen, vollfüllten,
Kciàl!»,, Levons, Ranunkoln, âwEiMonÎLZZz kAs.Is.ntàs, ÍLs,iser-
kronen stv. emchslàs in Asvvobntsr prims. Qualität unà grösster
ânsvà! àilIÍAswn ?-eÌLôn. — ?rs!svsi-2eiviin!S8 grstis unà Iraneo.

.à. K'",-- ?°«ii ?»»t 4 «z,!!< »>.

7LIÌ su gros ^os riìo>Itlriàirâlt!rrgr su ttstg.il.

Nvàìll68 ä'Dli'
st â'ttrMQt

^.NZstsi'ââiri
àvsrZ, ?g.i'is

àsuàôëllàs izational
Lsrns ll3

kciiiàsA, Zàistt
Vâvav â i'Iittcàt

<!I1

Nz7MSàìsàMÂSZ7
boston Xonstnniction, in allon üorinsn nnd dnössen cvsndon nnoli ant bniodiobs î

IZostolInnL, iodein oin^olnsn ?nllo entspneobend. Zeliokent. Ilnosldiüno: Viol
VuterloidslzrüvUs und ibne ZîsiluuA Anntis. Nrokossor üs.rKgoin nus!
Novl bei ?tuiue (Oestornsiob) sobroikt uns: ^Ois Lunclnzo ist sin Noistsr-1
stiìolî und ?.u inoinen üutriedsobsit nuSAstÄIsn. Oissolbs sitN nnsKesioicbnst, z

insobt inin keine bîssowverdsn und bült don Lruob, trot? seiner Knösse, voll-
Icoinmsn ?nl üok, lob bin Ibnsn nin so insbr verMiobtet, dg. iob tnübsr nie oin I

Bund enbulten Iconnts. volebes sine ^unüelrbnItunA bevrinlcte! ^ Nnn ndressire:
^in die TZsilAuZtalt Mr LruoZttelâeu in Nlgrus. (11 1753?) ft02 j

Lin?Ì!< nnd ulloin dunob àuvendung dor seit -Inbren
bernbinten und nn?tliob einsdoldoiien Ks-li-^räuter-

/- Kolks, vieseibo or^ougt 2arts», kàbsu ?êi»i und but
7' sieb xlün?end becvübnt gegon rnubs. spnndo, keolcige
° ttnut, Zommsrsxrosssii, SsàiàrNks, ?icke1»,

^ Wessen sie., s. 82 gts., in Nonnsäung von 3 Ltüok
?n. z, S5. (N749<Z)

-x Srsuas - Ssiks ontlennt sieben ?Is:b.is»,
vsriàìà, ÜMwötbs, L»«h»MvWle» jsàsr br-t. vis i

absolute lwsebädliekkslt vird ebenso Zurnntirt vis dis '
----«s?—-

2u?srIâSSÍAS V?i?K»UZ boi niobtigor àvsndunK, à.

1. 22 und ?r. 2, 22 xno IZuebse.
vttlug^s.sssr ?un Kis.rku»A und ?llsKS den Z^opklngut, à ?r> 2. 22.

Iloxxs's s-romst. Wuävssssr, ?urn LssiiiLüirs» dos àuâss und don 2sbils, d ?r. 2. 22.

Iloxxs's LniUa»t-2sb»xuIvsr, verleibt don Zäkue» eins veisss à 72 2ts.
?ite»ius'2e1 oder üss.rkrä»selvasssr, nstürliebs Hvoks» ?u or?ielon. à ?n. 1. 72.

ZIs.s.rkseds, dlouâ, drauu und soà^grzl, uusáàâlìâ, à?n. 2. 22.

lTs-artach ?ur TlutkornuuA lästlAsr Lls.s.rs, à ?r. 1. 22. ^220
H'iir iielà, uemi mit dem âme» der kirw» „Köl>riidsr il»M" rersêlitii. —

Ssnsràl-Ospôt: UcZusrci MîrZl, î?ttrtsQ8trg.8L6, ^Ase!.
In <1 :>11<1! bei l I<lz>r»j>, OnoAusnis ?um ^?êìlben".

' U?s. àiMV<DI^

Dom ?rlor
S AokäöS Krümel j88l)^It0ài88^

NMM S ^ liure?, ào?rior
im là ^

« Der tas?!ieks 6sdi-aried àss
Aà-KIixirL Ser KR.kk.Leneöiotillgr,
in 6er Dosis von eivi?en Iropfoo
im Dlass Yasser verdioâerì uncij
keilt àsllokiveiàn ^or^aekoo,!
tveiekeo er veissen Kiân? unci k'ss-
tisskeit verieikt unà à.idoi àâs
Ziaknkleisek stàrkt unà Zosunà
eidàlt.

« 'Wir leisten also unseren ^Dsssrn einen tkatsâeklieken Disn-t inàem v^ir sie
âu5 àiese aits unà praktiseke Drasparation auk-
merlisam maeken. Wkicdk iiZ8 beste Seiimittgi Ulll! à
killxigs 8àì? kör unà gegen 2?dllloià 8inâ,
Lavs xsZrSnliet iMHxLVIllUllgkâM.riig llroix-iiö-Zössusv

UaliiZkl' louden
sàônstê àsvs.bl

vonsendet in Ilistolnzn von 5 Xila Iirutto
tun ?r. 4. 42 trunoo

vavicl l-liliy,
'0bdnboro.>,ksit?or in Llàvr» ltVnllis).

î^einZte lafeitpaubLn
sus oigonon XVsinIisngsn, nsbst bnloitunA
?un brsulisnbur Anstis zedein 5-Xilo-ILst-
oben boiAgtuAt b ?r. 4. 22.
772^j

' irsszkox, Slâsrs swallis).

Kll!iÌMi'-7i'àilbM
zzrsinirt^ îàN

I.g.ussii»ê 1882 — UsuêàrZ 1227
dss Xistobsn von brutto S Kilos

krs.»vo ?u ?r. 4. so
versendet

K. l?u!îsr, ^Vsindsnodzs.siwsr
in ZittSN,

sltoster Irsubsnvorsonder !m Uallis.

M
(tt4208<^)

in Xistcben von 5 Kilo s ?r. 4. 22 knsnoo

ASAsn bisebnsbino boi sO4302b) i?33
cZs .57^>îecs, .b'ètto«.

A s êkSskviR

pen Kistobon von 5 Kilos tnsnbo ZSASN
Kuobnsbnno à ?r. 1. 22. 1738

zz«»iî>viîîi Kittvil.

cnocotAi

K. II! Z < î. ^553
Van Kennern bevor^uZte Nsnbe.

(isnuntint roi» bei müssiZsten Kreisen.

?kônix-?OMWS.às
p»» s. lv. S-?ûustcks2'sit.

».

iîl°0o!7Q^V Vni?t!oi^0 .sollte in beinon llonsboltunA insbr
Ut VVIlo » t uliti^vttv teblsn, ist dus beste Nittsl, uni Kost,
Lebinrà, Klsolcou, Knlànton ?u entkernen, reinizt alle Küobon-
Zsrâtbs, niuobt Nossiog, Kupkor, Lsstsolcs, Vnlksn eto. spisZel-
blsnlc. — Au bkìbsn in allen bessern ttroZusn und Lz>s?orei-
bandlunZen. — Kreis 22 2ts. ^22

Kn ßros: Roltsrt ^lr2, (Zartonstr. 66, Lg.sv1.

I!t0!lÌIiâ-lZs!.

Ldu-lrd Wir?, Lk gzstenstcssss, kgsel.

Lei'NOi'-Iià^ÂDà
kür Hswàsll, I-eintilllksr, Hs.llà-, lisà- und
Küsbsniiilbsr (Asvübnliobo u. bocbksins)
stc. sto. vird in bolisbiKsn Quantitäten

abKSKsbon von ^84

Wîìltl»«!' 4i^'A».x, Iìizrikg.llt,
in LIelvQlZS.Llt (Kangentbal).
Nlirstsr ststtsn 2N. Oisirstsit.

IlölsAr.-Vdrssso: V7altbsr LIsisllbseb.



Sdjlticijcr JFrauEn-Jeitwng — ©latter tftr ben Ijaualidjen Harrt»

— Wollengarae. —
JStrumpfwolle in allen Qualitäten unci Farben,

Stick" SI. Häkelwolle in reichhaltigster Auswahl,

Brodir-, Mäkel- und Strickgarne
empfehle bestens. Hs. Jacob Wild zum Baumwollbau«!.

Schweizerische Waarenlialle
Neben dem SpiflAYïItn"F St" frflllPTl Anfang der

Gewerbemuseum kJOIUCIlIiUlj kJ ü. vXCIllOlI. Vadianstrasse
Infolge gänzlicher Aufgabe meines Detailgeschäftes habe mich

entschlossen, mein ganzes umfangreiches Lager innert kürzester Zeit gänzlich
zu liquidiren. Sämmtliche angeschnittene Stücke müssen zu nooh nie

offerirten Preisen, letztjährige (Lagerwaare11 zu jedem Preise
losgeschlagen werden. [752

Mein grosses Lager enthält alle Artikel, welche in irgend einem Manufaktur-
waaren-Geschäfte nur verlangt werden können.

Ich führe nun nachstehenden Preiscourant. über sämmtliche Hauptartikel
auf und sind sämmtliche Waaren bedeutend unter dem Fabrikpreise
aufgeführt, wie z. B.

Baumwollene Stoffe.
Indienne von 25—30 Cts. per Meter, per Elle 15—18, früher 50—65 per Meter.
Cretonne, Percal, Zephir, früher 70—90 Cts., jetzt 45—60 per Meter,

per Elle 25—30.
Rohe gebleichte Tücher, 70—85 cm. breit, früher 40—75, jetzt 25—40

Cts. per Meter; 150—185 cm. breit für Leintücher, früher 85 Cts. bis
Fr. 1. 25, jetzt 65—85 Cts. per Meter.

Kölsch, Cretonne (doppeltbreit), früher 75 Cts. bis Fr. 1. 90 per Meter,
jetzt 50—90 Cts. per Meter, per Elle 30—55.

Matrazzendrilch, früher Fr. 1. 40—1. 50, jetzt Fr. 1—1. 30 per Meter.
Baumwollene Möbelstoffe, früher 80 Cts. bis Fr. 1. 40 per Meter, jetzt

40—80 Cts. per Meter, per Elle 24—48.
Hemdenoxford, Hemdenbarchent, Hemdenkotonne, früher 75—90 Cts.,

jetzt 45—65 per Meter, per Elle 27—35.
Eine grosse Auswahl Resten, die um die Hälfte des gewöhnlichen Preises

losgeschlagen werden.

Diverse Artikel. -
Tisch-, Boden- u. Bettdecken in allen Qualitäten zu reduzirten Fabrikpreisen.
Leinen für Hemden, Bett-Tücher in allen Breiten und Qualitäten.

Aorinalk!eiller, Hemden, Jacken
(System Professor Jäger).

Da ich fest entschlossen bin, mein Detailgeschäft zu liquidiren, so mache
ein Tit. Publikum von St. Gallen und Umgebung auf diese Gelegenheit aufmerksam

und ersuche, von vorstehender Offerte sich zu überzeugen.
UST* Wiederverkäufer finden bedeutende Begünstigungen,

m?" Bei Einkäufen von Fr. 30 an 5% Kassa-Sconto.
Feste, aber enorm reduzirte Preise. ""^Kf

Vorstehende Liquidation im Interesse des Publikums empfohlen haltend,
erwarte grossen Zuspruch. Hochachtungsvoll

Schweizerische Waarenhalle
Seidenhof, neben dem Gewerbemuseum, St. Gallen.

—————n^—Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —

il] Nef & Baumann, Herisau,

Für Kinder genügt;
1/4—l/2j üir

Erwachsene 1/2—1
Tam.-Confltüre.
Schacht.k lFr.lOCt.,
einzeln für 15—20Ct.
nur in Apotheken.

^poLh.

gr Taman Indien NE
W Aerztl.warmempfohl.,unschädl.,rein M
V pflanzL, sicher u. schmerzlos wirkende p|
1 £9$- Confiture laxative 1
B von angenehm erfrisch. Geschmack,
j^k ohne jede nachtheil.Nebenwirkung.

Allein acht. JÉKëÊ;,

Seit Jahren in
Kliniken u. grösser.

Heil-Anstalten
gegen

Verstopfung,
Blutandrang,

Vollblütigkeit,
Hämorrhoiden,

Migräne etc.
fortlaufend in An¬

wendung.

Haupt-Depöt:Apoth.
C. Fingerhuth,

Neumiinster-
Ztiricli.

Patent-Ventilations-Fiillöfen
von Heiniger & Wegniann (vormals Schnell & Schneckenbnrger)

in Oberburg bei Burgdorf (Kt. Bern).
Grosse Brennmaterial-Ersparniss ;

grosse Heizkraft; gesunde Wärme;
Luftzirkulation. Doppelte Chamotte-
Ausfütterung. 38 verschiedene Hummern

mit Blechmantel oder
Kachelumhüllung. — Beste Zeugnisse von'
Ingenieuren und Privaten des In-
und Auslandes. [645

— Diplom in Zürich. ——

lO-jährige Spezialität!
Selbstverschllessbare Einniachbüclisen

mit Federn, Bügel oder Schrauben, [623
in Blech und Hartglas^ zum direkten Einkochen von Gemüse

I

und Früchten, erprobt und empfohlen von vielen Hausfrauen,
Kochen etc, ^ jy. Haniscli, Bahnhofstrasse 25, Zürich.

J. Webers Bazar
745]

Marktgasse ZebraNeubau
empfiehlt:

Fasshahnen mit und ohne Schlüssel,
Flaschenpfropfe mit Hahnen und mit Schlüssel,

Blechtrichter, Pfropfmaschinen,
Cummisch tauche zum Abziehen,

Mosfkrüge (Steinzeug),
Glaskrüge verschied. Grössen, Wasserflaschen,

Weinflaschen mit Glas und Teller,
Trinkgläser etc.

In der Wirksamkeit
und im guten Erfolge, nicht in seitenlangen Annoncen und Reklamen, liegt die
Empfehlung eines sog. Hausmittels. Als ein solches für alle Bevölkerungsklassen
haben sieh bei Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit,
sowie bei Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden seit 30 Jahren

Dr. J. J. Hohl's Pektorinen ——
ihrer überraschenden Wirksamkeit wegen bei Gross und Klein eingebürgert.
Dieselben sind von in- und ausländischen Medizinalbehörden konzessionirt und von
angesehensten Aerzten vielfach empfohlen. Diese Täfelchen von sehr angenehmem
Geschmack sind in Schachteln zu 75 und 110 Rp. acht zu haben durch folgende
Apotheken: St.Gallen: Hausmann, Rehsteiner, Schobinger, Stein, Wartenweiler.
Altstätten: Sailer. Lichtensteig : Dreiss. Rapperswil: Helbling. Rorschach :

Rothenhäusler. Uznach : Streuli. Herisau: Hörler, Lobek. Trogen : Staib. Heiden: Thomann,
Durch folgende Handlungen: Flawil; E, Weyer. Oberutzwil: A. Detsch. Rheineck:
Hermann Lutz, Sohn. Wattwil: H. Steffan. Wil: C. • J. Sohmidweber. Ferner durch
nachstehende Apotheken: Chur: Heuss, Lohr, Sohöneker. Davos: Ammann, Dr.
Reinhardt. Samaden: Mutsohler. Thusis: Huber. Glarus: Greiner, Marty. Frauenfeld:
Schilt, Dr. Schröder. Arbon: Müller. Bisohofszell: v. Muralt. Steckborn: Hartmann.
Schaffhausen: Glas-Apotheke, z. Klopfer. Zürich: Brunner z. Paradiesvogel, Eidenbenz

& Stürmer, Strikler, Härlin, Bahnhofstrasse. Wänterthur: Gamper, Naumann,
Schmid, Schneider. (H 2842 Q) [769

Es gibt nur einen EINZIGEN ÄCHTEN Alcool de Menthe und dies ist der

581] ALCOOL. DE MENTHE ^

Unübertrefflich gegen Verdauungsbeschwerden, Magen- und
I Kopfweh, Uehelkeit u. s. w. ; vertreibt sofort jedes Gefühl von Unwohlsein.
I Auch vorzüglich für die Toilette und die Zähne. — 50-jähriger Erfolg.

50 Belohnungen, darunter 29 goldene Medaillen. — üeberall zu haben.

FABRIK IN LYON, COURS D'HERBOUVILLE 9. —
i die Nachahmungen und verlange den Namen „DE liICtjLES" auf den Flaeons.

Cacao soluble
(leicHt loslicïier Cacao)

Pli. Suchard. Hi=
Die V2 Kilo-Büchse im Détail

1/4
11 ' * M 11 11

Fr. 3. —
1. (10

î? V® 90
5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten

Tasse Cacao. — 1 Kilo 200 Tassen. [350
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

W Dennler's Eisen/bitter IBj
seit 25 Jahren angewandtes, ärztlich approbates Stahlinittel

zu wirksamer Bekämpfung der Blutarmnth und der damit zusammenhängenden

Bleichsucht, Nerven- und Verdauuugsschwäche,
sowie Abschwächung überhaupt. Hebt auch in direkter Weise die Kräfte
hei Genesenden, schwächlichen Frauen und Kindern, Altersschwachen u. s. w.

Interlaken & Zürich. Aug. F. Dennler, Apotheker.
Zu haben in allen Apotheken. — Preis Fr. 2. — per Originalflasche.

Man verlange ausdrücklich: Dennler's Eisenbitter. [248

Schweizer Frauen-Zeitung — Wlätter für den häuslichen Kreis

GtrillUpLHVOllG in hllöli (Zucilit-itdii Uîià Xll'dM,
îUîî«Iî» Z». HâIîSîHV«IîG iu l'ôieìàltiAàr bltisiviilll,

TinÄ
omxtsdls ds8tS!w. iZ>j. àtZyb ^ilà /III» kiìui»ivollbg.l»ll.

àrvàlk
liedeu dem QvvX ^-î-5ì 11 g»vv àiaug der

Keverdeinussum L)1?ttIil,II11.111.^ LZt,- vchchi.i.v11., Vadiaustrasse
Infolge gänzlicher Aufgabe meines Vstarlgssohäktss habe mieb end-

schlössen, mein ganzes urnkanKrviodes I»aKsr innert bür^sster /leit ASN2-
iivh 2U liguiârren. Lüuiuitlielu! ongesehnittsns Ltiiebs müssen rrri nooh nie
oSsrirten Lreissn, lststjährige I î»» «r,vi»i»» «n 2U jsâern Lreise los-

geschlagen werden, »782
Nein grosses Dogsr sntlrölt alle L.rtibel, welche in irgend einem lllonufobtur-

woarsn-deschofts nnr verlangt werden bonnen.
Ich führe nnn nachstehenden Drsiscouront liber sämmtliche llouptartibsl

ouf und sinrl süiumtlicbe wnrrren hscleutsnâ unter âsrn ?ahr1hgrs1ss
aufgeführt, wie z:. L.

Di

Inâionne von 28—30 (Zts. xor Nstsr, xsr Nie 18—18, krülrer 80—65 per Äletsr.
vrotouue, Larval, 2eghir, trülaar 7V—SO Dts., jvtst 48—60 per ltlstsr,

per íllls 28—30.
lîohs ^ehivioirts Liioker, 70—88 cm. breit, krüder 40—78. jvtzst 28-40

Dts. per ltleter: 130—188 cm. breit à I-eintüodsr, kriihar 85 Dts. bis
Dr. 1. 25, jet2t 68—88 Dts. per llleter,

Lölsvd, lîretonne (doppeltbrsit), kriihor 78 (its. bis Dr, 1. 00 per àlster,
jetîst 50—90 (lts. per lllster, per Lils 30—58.

lûatra22vuâriloh, krühar Dr, I. 40—1. 50, jetiît 18-, 1—1. 30 per Nster,
Lauruurollsua Slöhelstolka, krühsr 80 Lits, bis Dr. 1. 40 per Netsr, jet^t

40—80 Dts. per ltlstsr, per Llls 24—48.
Leuràeuoxkorâ, lSsruâsuharohsut, Zlsruâeukotouua, krüher 75—90 (its.,

jvt2t 45—65 per bleter, per Llls 27—35.
Lins Krasse Auswahl Lsstvu, dis nm -lie Rälkte ries gewöhnlichen llreises

losgssoklagsn werden.

VÎVSî^V ìtSÎZì<>. -
Lisvh-, Loâau- u. Lettâevkeu in allen (/ualitätsn su redusirten pabrücprsisen.
I.eiueu à Heiuâeo, Lett Lüvher in alleu Lreitsu und Qualitäten.

H«inàn, ^s»àvi»
(Lvstern Lroisssor loger).

Do ià lest sntseblossen bin, mein SetailKSSvIräkt 2N lirpniâiren, so mocbe
sin Dit. Dnblilrnm von 8t. dollsn nnrl Hingebung ont diese tlslegenbsit ontmerlc-
som und ersuebs. von vorstellender Dtterte sieb 2U überzeugen.

ZW?- Viedsrvsrlröutsr Anden bedeutende lZegünstigungsn. ^Z>F
Lei Hinsänken von ?r. 30 an S^g ILassa-Soonto. ^NW

DW" ?sstE, s.dsr onori» reàsirts ?rsise.
Vorstsbends I.i<iuiâation im Interesse des Dublikums smptoblsn boltsnd,

srvorts grossen ^usprueb. Dooboobtungsvoll

Làààsàs ^ZL.rsàUs
8eiljöniiof, neben dem kewepbemueeum, 8t. Kallen.

— V«âA,»Nsî«MG —
vigene» uncl »nglisvk f^àikch, orêms unà wsi» in ^rösstsr ^.nsivàl lisksrl
billigst àas Màux-Es»okâkt von — àstsr kr^noo —

iiz XvL â Larunanu, lloràu.
i/4—1/2, 5ür Dr-

Lam.-Öonütüre.
geìiààt.ìt lXr.10(?t.,
sin2is1ii kür 15—20(?t.

?SINSN Inrlien
öonNtnre laxative

D(SÌl-^.Q3tàItSO
SSASQ

Verstopfung.
LlniaiiàrarlS,

Volldliiti^Xsit,

Hixrürio sto.
fortlsllfgnlj in à-

VVSOÜUvx.

ttallpt-vspöt:^.izotü.
0. bingerkutk,

^lìiîeN.

?g,tkiit-Vôiiàtioil8-?ûIMsii
?M HviiìÌK6i' & >V6LMitMt (vomkils LàkII s 8eIliikekklldMZki')

in Obei'bui'A dsi tZiir^clorL (Xt. Xsrii).
Lirosse Vrsnninàrial-LrLxarniss;

grosse Xsiàrakt; A-ssunàô ^Värnis;
loukt^irìnlation. Vo^>xs1ts Oharnotts-
^nskntìsrunA. 38 vsrsàisàsnô Xum-
insrn mit Llsoinnantôl ciàsr Kaohsl-
niràiillunA. — Lests ^suAnisss von'
InAsnisursn nnà Lrrvàn àss In-
unà àsianàss. »645

viz»I«ii» in 2îilri«I». --à»

SckàMeààmMllàn
init?sàsrn, Zûgêl oàsr Loiiraudsil, i623

in LIsell uncì Lài'iAlg.8, isuni ààisn Il/iiilcoolisii von Aerriüss
mici k'i'ûàteN) erxi-odt imà einxfolilen von vielen Raustranen,
Ivvebsn etc. ^ Nnnigol,, kàdgkàWg I?, /ÛIÌt!>!.

Vokers Va?ar
745)

Llsdra^sudau
srrrpklslnltr

^NKZKstHNSN mit imâ olms 8ìàIiiW6l,
^îssetienpsk'opse mit Xàisii imâ mit Koliltwskl,

SîSoliîriotiier, psropsmssOtiînen,
Qummisoktâuetie ?nm Xd^iàn,

IVIosî^i'ûAe (Ktàxsiitz^
LissicrüAS vsi-seliisä. Lci-ÖLSSQ, Mssserflssotien,

WeinttSSOtieN mit (Aas mtâ il'sllsi',
I'rinkAlAsei' etc.

Ill à°
unâ iin AUten LrkolAe, niobt in seitsnlongsn Annoncen und Rsbloinsn, liegt die
Lmpteblung eines sog. Lausinittsls. ^.Is ein salebes tür olle llsvölbsrungslclosssn
bobsn sieb bei Husten, ILeuodàusten, r,unKonIcatarrà und Heiserkeit,
soevis bei LngchriistiAkeit und ölrnlieben Lrustdvsokvrerâvll seit 3V .lobrsn

Or. ^êotil s pektormen ——
ibrsr überrosebenden IVirbsomlreit vegen bei tlross und Xlsin eingebürgert. Die-
selben sind von in- und ouslondisolrsn Aledwinolbsbörden lronsessronirt und von
ongösebenstsn ^.eràn vieltoeb sinptoblen. Diese Döteleben von ssbr ongensbmem
kssobmoele sind in Solroobtsln ^u 75 und 110 Rp. öebt üu bobsn dureb tolgsnds
llpotbebenr Zt.Sallsii: Hausinsvn, Zêkêtàs?, LàodillZsi', Ltsill, l^artêiivêilsr, â-
stäitsu: Lailer. InebtsnstsiZ: vrsiss. Iìaxxsrgr7ÌI: Hsllàg. Rorsàeli: àstbsn-
Häusler, àaeb: Ltreuli. llsrisau: Hërlsr, I-obsl:. IroZsn: Ltaib. Heiàsn: Ibonsann.
Ourcb folgende Dondlungen: ?1alvil: Z. V7ê^sr. Lberuài!! Dstsed, àêinsckî
Zerinann Iiuts, Lolin. V7attvcil: H. Ltsllan, Vil: L. F. Lslnniäveder. berner dureb
noebstsbende rtpotbsksn: Lbur: ÜSUSS, ltolir, Lsbönsker. Davos: àinann, Dr. Dêin-
haràt. Lainaàsn: Nutsoblsr. ?liusis: Hubsr. Llarus: Sreinsr, Uartz^. Drausníêlâ:
Lobilt, Dr. LokriZàsr. àbon: Mllsr. Lisshotssell: v. àralt, Ltsàorn: îlartmann.
Lobaàaussn: Aas-^xotbelrs, Lloxksr. 2üriob: Drunnsr T. Dorodissvogel, Diàsn-
bens Ä Ltürinsr, Ltrilrler, Härlin, IZobnbotstrosss. tVinterthu? : Lansxsr, àuwarm,
Lebinià, Lobnsiàsr. (il S84S <Zì r >09

Ls gibt nur einen LMAIKüK àlZLVLIs illeool de Nentbo und dies ist der

S8i) L.xcloox vx

Dnübsrtrstlliob gegen Vkrdauungsbeselrnerden, Nagen- und
üopkn'kil, ilvbelksit u. s. v. ; vertreibt sofort )sdss dktnlll von llnn oblsein.
àob vor^üglieb für die 'I'oiiette und die Zlältns. — 50-(ädriger Drlolg.

50 LelobllUllgsn, darunter 23 goldene Medaillen. — veberall 2U babsn.

M I-V0U, 0WR3 V'MÜL0?VILLI! S. —
> die ààtimmgeii ein! verlange den Kaiuen „VL KI<bjtÌ!8" ant den ilaeem.

OâvâT »sRU»K»I«
(lSZ.OlZ.1: lÔSlicoàsr clD!D.css,O)

Die l/z Xilo-Lüohss im Oàil
l/r

Lr. 3. —
160

,i ?i - 00
ö Sraiuua âisso» Vulvsr» Avuügvu 2ur Herstellung? einer xntvn

Vasse vaoao. — I ^iio — 200 Lassen. »350

Lmpkàlt siek àureir vorzügliche Qualität rmà dilliAsn Lrsis.

DW- vsnnlsr's üissnlzittsr 'MS
8«it 25 àlii'ei! lli>ue»!liiiItW, ìiiitliell appiobiitez 8tàlàitte!

^u virbsomsr Lsbömxfung der Llutarrnntll und der domit ?:usoininsn-
bongenden Lloivksuodt, Xervvn- und Vvräauunxssvdvväolro, so-
vis üichsvlrvväodunß? übsrboupt. Debt oueb in direbtsr IVeise die Kröfte
bei könssenden, sobvöobliobsn brousn und Lindern, rUtsrssebvoebsn u, s, v,

luterlalrsu ck /ürieli. .lug. D. Dennler, tlpotbeber.
??u haben in allen 4cpothsbsn. — Drei» ?r. 3. — per Originolllosehs.

Non verlange ausdrücklivb: Vennlvr's Liaenvitter. »248
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